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Datenschutzhinweise der Münchener Verein Allgemeine Versicherungs-AG 

 

 
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie und etwaig 
andere betroffenen Personen über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten durch die   
Münchener Verein Allgemeine Versicherungs-AG 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehen-
den Rechte. Bitte informieren Sie etwaig andere be-
troffene Personen (z.B. versicherte Personen, 
Beitragszahler/innen, etc.) entsprechend. 
 
 
Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung? 

Münchener Verein 
Allgemeine Versicherungs-AG 
Pettenkoferstr.19, 80336 München 
Telefon: 089 / 5152–1000, Fax:089 / 5152–1501 
E-Mail-Adresse:  info@muenchener-verein.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per 
Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz – Daten-
schutzbeauftragter – oder per   E-Mail unter:  
datenschutz@muenchener-verein.de . 
 
 
Zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrund-
lage werden Daten verarbeitet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der Datenschutz-Grundverordnung  
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), 
der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller 
weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für 
den Umgang mit personenbezogenen Daten durch 
die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die 
die oben genannten Gesetze für die Versicherungs-
wirtschaft präzisieren. Informationen zu den Verhal-
tensregeln (Code of Conduct) können Sie im Internet 
unter https://www.muenchener-verein.de/ 
datenschutz abrufen.  
 
Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, 
benötigen wir die von Ihnen hierbei gemachten Anga-
ben für die Entscheidung über den Abschluss des 
Vertrages und zur Einschätzung des von uns zu 
übernehmenden Risikos. Kommt der Versicherungs-
vertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten zur 
Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur 
Policierung oder Rechnungsstellung. Angaben zu 
einem Schaden benötigen wir etwa, um prüfen zu 
können, ob ein Versicherungsfall eingetreten und wie 
hoch der Schaden ist. 
  
Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versi-
cherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten nicht möglich.  

 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezoge-
nen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifi-
schen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer 
Tarife.  
 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personen-
bezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche  
 

Zwecke sind die Regelungen der DSGVO und des 
BDSG.  
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Inte-
ressen von uns oder von Dritten zu wahren. Dies 
kann insbesondere erforderlich sein: 
- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-

Betriebs, 
- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 

insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Er-
kennung von Hinweisen, die auf Versicherungs-
missbrauch hindeuten können, 

- zur Werbung für unsere eigenen Versicherungs-
produkte und für andere Produkte der Unterneh-
men des Münchener Verein und deren Kooperati-
onspartner sowie für Markt- und Meinungsumfra-
gen. 

 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezoge-
nen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 
wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und 
steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unse-
rer Beratungsverpflichtung. 
 
 
Woher beziehen wir Ihre Daten und welche Kate-
gorien von Daten verarbeiten wir? 

Neben personenbezogenen Daten, die wir im Rah-
men unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten, 
verarbeiten wir – soweit zur Erbringung unserer 
Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Da-
ten, die wir von für Sie zuständigen Vermitt-
lern/Beratern oder von sonstigen Dritten (z.B. Aus-
kunfteien) zulässigerweise (z.B. zur Erfüllung von 
Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligung) erhalten haben. Weiterhin verarbeiten 
wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Quellen (z.B. Handelsregister, Schuld-
nerverzeichnisse, Medien) zulässigerweise gewonnen 
haben und verarbeiten dürfen.   
 
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien 
(z.B. Name, Adresse, Geburtsdatum) und Legitimati-
onsdaten (z. B. Ausweisdaten). Darüber hinaus kön-
nen dies auch Dokumentationsdaten (z. B. Bera-
tungsprotokoll) sowie andere mit den genannten Ka-
tegorien vergleichbare Daten sein. 
 
 
Welche Empfänger bekommen Ihre personenbe-
zogenen Daten? 

Rückversicherer: 
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei 
speziellen Versicherungsunternehmen (Rückversiche-
rer). Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- 
und ggf. Schadendaten an einen Rückversicherer zu 
übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über 
das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. 
 
Vermittler: 
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge 
von einem Vermittler betreut werden, verarbeitet Ihr 
Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung 
des Vertrages benötigten Antrags-, Vertrags- und 
Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen 
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diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, soweit 
diese die Informationen zu Ihrer Betreuung und Bera-
tung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleis-
tungsangelegenheiten benötigt. 
 
Externe Dienstleister: 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienst-
leister.  
Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftrag-
nehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur vo-
rübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, 
können Sie der jeweils aktuellen Version auf unserer 
Internetseite unter https://www.muenchener-
verein.de/downloadcenter/Allgemein/ 
Sonstige_Unterlagen/0000961.pdf entnehmen. 
 
Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen 
Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an 
Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflich-
ten (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden 
oder Strafverfolgungsbehörden). 
 
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald 
sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erfor-
derlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass perso-
nenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, 
in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend 
gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist 
von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern 
wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu 
gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- 
und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter ande-
rem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenord-
nung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfris-
ten betragen danach bis zu zehn Jahren.  
 
 
Welche Betroffenenrechte haben Sie? 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Dar-
über hinaus können Sie unter bestimmten Vorausset-
zungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer 
Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie 
ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestell-
ten Daten in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zustehen.  
 
 

Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu Zwecken der Di-
rektwerbung zu widersprechen.  
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtig-
ter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen 
Situation Gründe ergeben, die gegen die Daten-
verarbeitung sprechen.  
 

 

 

Welches Beschwerderecht haben Sie? 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde 
an den oben genannten Datenschutzbeauftragten 
oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wen-
den. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbe-
hörde ist: 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht, 
Promenade 18, 91522 Ansbach 
 
 
Tauschen wir Daten mit Ihrem früheren Versiche-
rer aus? 

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungs-
vertrages (z. B. zur Mitnahme eines Schadensfrei-
heitsrabattes in der Kfz-Haftpflicht-versicherung) bzw. 
Ihre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls über-
prüfen und bei Bedarf ergänzen zu können, kann im 
dafür erforderlichen Umfang ein Austausch von per-
sonenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im Antrag 
benannten früheren Versicherer erfolgen. 
 
 
Wie holen wir Bonitätsauskünfte ein? 

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interes-
sen notwendig ist, fragen wir bei einer Auskunftei 
(z.B. infoscore) Informationen zur Beurteilung Ihres 
Zahlungsausfallrisikos ab. 
 
 
Übermitteln wir Daten in ein Drittland? 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, so-
weit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde 
oder andere angemessene Datenschutzgarantien 
(z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutz-
vorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vor-
handen sind. 
 
 
Nur für Haftpflicht - Versicherungsverträge: 
 
Wie treffen wir automatisierte Einzelfallentschei-
dungen? 

Auf Basis Ihrer Angaben, zu denen wir Sie bei An-
tragstellung befragen, entscheiden wir vollautomati-
siert etwa über das Zustandekommen des Vertrages 
oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden Ver-
sicherungsprämie.  
Eine vollautomatisierte Entscheidung erfolgt auf 
Grundlage mathematisch-statistischer Methoden. 


